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Schriftliche Anfrage 
 
des Abgeordneten Gerwald Claus-Brunner (PIRATEN) 
 
vom 12. Februar 2014 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 13. Februar 2014) und  Antwort 
 

Keine Oberdeckplätze mehr auf der BVG Wannseefähre?     
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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

Die Schriftliche Anfrage betrifft Sachverhalte, die der 

Senat nicht aus eigener Zuständigkeit und Kenntnis be-

antworten kann. Er ist gleichwohl bemüht, Ihnen eine 

Antwort auf Ihre Frage zukommen zu lassen und hat 

daher die BVG AöR um eine Stellungnahme gebeten, die 

von dort in eigener Verantwortung erstellt und dem Senat 

übermittelt wurde. Sie wird nachfolgend gekennzeichnet 

wiedergegeben. 

 

Frage 1: Warum wurde bei der Neubeschaffung der 

Wannseefähre auf das Oberdeck, welches bei der alten 

Wannseefähre für eine Erhöhung des Fahrgastaufkom-

mens gesorgt hat, verzichtet?  

 

Antwort zu 1: „Die neue Fähre „MS Wannsee“ weist 

eine höhere Zahl von Fahrradstell- und Rollstuhlplätzen 

auf und ermöglicht durch die großen Ein- und Ausstiegs-

türen einen schnelleren Fahrgastwechsel, der zudem bar-

riefrei ist. Dadurch erfüllt das Schiff alle Anforderungen 

an einen Fährverkehr im Linienbetrieb. Die MS Wannsee 

hat die gleiche Anzahl von 300 Plätzen wie das bisher 

eingesetzte Schiff MS Lichterfelde. Das Fahrgastauf-

kommen wurde mit der neuen Fähre nicht gemindert.“ 

Die Kapazität der Fähre ist zudem durch die Anzahl 

der eingesetzten Besatzungsmitglieder auf 300 Personen 

begrenzt. 

 

 

Frage 2: Wie hoch waren die Anschaffungskosten für 

die neue Wannseefähre? Welche Mehrkosten wären durch 

die Einplanung eines Oberdecks entstanden? 

 
Antwort zu 2: „Die BVG AöR kann keine Angaben 

über die Anschaffungskosten und eventuelle Mehrkosten 

für ein Oberdeck geben.“ 

 

 

Frage 3: Warum werden bisher keine Fahrten nach 19 

Uhr angeboten 

 

Antwort zu 3: „Die vom Aufgabenträger für den 

ÖPNV bestellte Fährleistung unterteilt sich in Winter- 

und Sommersaison.“ Die Sommersaison wurde mit dem 

neuen Vertrag ausgeweitet, sie beginnt nun mit dem ers-

ten Samstag im April (bzw. spätestens Karfreitag) und 

geht bis zum letzten Sonntag im Oktober. In dieser Zeit 

verkehrt die F10 an fast allen Tagen auch um 19:00 Uhr 

ab Wannsee und 19:31 Uhr ab Kladow. 

 

 

Berlin, den 28. Februar 2014 

 

 

In Vertretung 

 

 

C h r i s t i a n   G a e b l e r 

................................ 

Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Umwelt 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 07. Mrz. 2014) 


